
GEMEINDE KISDORF 
- Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung -    24568 Kattendorf, den 31.01.2017 
         Eingang Amt:             30.01.2017 
         I 3/ha 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nr. 9 – Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung vom 23.01.2017 
 
 
Beginn: 20.00 Uhr, Ende: 20.50 Uhr, Kisdorf, Margarethenhoff 
 
Mitgliederzahl: 9 
 
Anwesend stimmberechtigt: 
GV Hamer, Michael (Vorsitzender) 
Bürgermeister Wisch, Reimer  für GV Clasen, André 
WB Möller, Doris – zugleich Protokollführerin  
GV Biemann, Axel 
GV Maßmann, Dieter  
GV Vogel, Gretel 
WB Huffmeyer, Hannelore 
GV Clasen, Günter für WB Wagnitz, Thomas 
 
Nicht stimmberechtigt: 
GV Dr. Seeger, Jörg 
GV Wendland, Herbert 
Herr Westphal, Amt Kisdorf  
 
Nicht anwesend: 
WB Schick, Jürgen  
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Tagesordnung: 

01.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

02.  Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung 

03.  Fragen der Ausschussmitglieder 

04.  Haushalt 2017 

05.  Einwohnerfragestunde  

 
 
TOP 1:  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
TOP 2:  Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung 
Vorsitzender: 
• Für das Grundstück Burvogtskamp gibt es mehrere Interessenten. Das Amt hat die Interessenten ange-

schrieben und um ein Höchstangebot bis zum 31.01.2017  gebeten. 
 
Bürgermeister: 
• Internet: Am 14.02.2017 wird der Vertrag mit der Glasfaser im Ausschuss für Verkehr und Umwelt vor-

gestellt.  
• 27.02.2017 Veranstaltung im Margarethenhoff mit Henstedt-Ulzburg wegen Netto und REWE. Eingela-

den werden in Kisdorf alle Gemeindevertreter und die Mitglieder des Ausschusses  für Verkehr und 
Umweltschutz sowie des Bau- und Planungsausschusses. 

 
Verwaltung: 
• Herr Westphal berichtet in eigener Sache. Er verlässt das Amt Kisdorf und bedankt sich für die gute 

Zusammenarbeit – Schade! 
 
TOP 3. Fragen der Ausschussmitglieder  
Keine Fragen. 
 
TOP 4:  Haushalt 2017  
Herr Westphal stellt den Haushalt vor. WB Huffmeyer merkt an, dass im Haushalt noch Beträge sind, die 
für 2017 nicht mehr relevant sind: Weihnachtsmarkt und Ole School. 
 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, den Haushaltsplan 2017 mit den genannten Än-
derungen zu beschließen.               (8:0:0) 
 
TOP 5:  Einwohnerfragestunde  
Herr Andreas Lübker: 
• Sind im Haushalt Kosten für die Raumsituation der  Rappelkiste vorgesehen?  
Bürgermeister: Nein, derzeit sondiert man noch nach allen Richtungen. 
 
Herr Werner Kreibich: 
• Welche Nutzungszeit ist hierfür relevant? 
Bürgermeister: 12.00 - 14.30 Uhr. 
 
Herr Andreas Lübker: 
• Gibt es Neuigkeiten zu Rückzahlungen der Zuschüsse für die Feuerwehr? 
Amt Kisdorf: Nein, es wird über Rückstellungen nachgedacht. 
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Herr Andreas Lübker: 
• Gibt es inzwischen genaue Zahlen der liquiden Mittel der Forderungen an das Amt/vom Amt? 
Amt Kisdorf: Nein. 
Vorsitzender: Müssen mit der Zahl arbeiten, die im Haushalt steht. 
 
Herr Andreas Lübker: 
• Gibt es ungefähre Zahlen über die Einnahmen aus der Straßenausbausatzung? 
Vorsitzender: Nein, hier gibt es noch die Unsicherheit aufgrund von Befreiungen gemäß Fristen und der 
freien Flächen. 
 
Gez.: Doris Möller 
      Protokollführerin 
 



GEMEINDE KISDORF 
- Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung -    24568 Kattendorf, den 20.02.2017 
         Eingang Amt:             20.02.2017 
         I 2/st 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nr. 10 – Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung vom 13.02.2017 
 

 
Beginn: 20.00 Uhr, Ende: 20.50 Uhr, Kisdorf, Margarethenhoff 
 
Mitgliederzahl: 9 
 
Anwesend stimmberechtigt: 
GV Hamer, Michael (Vorsitzender) 
GV Clasen, André 
WB Möller, Doris – zugleich Protokollführerin  
GV Biemann, Axel 
GV Maßmann, Dieter  
GV Vogel, Gretel 
WB Huffmeyer, Hannelore 
GV Clasen, Günter für WB Wagnitz, Thomas 
WB Schick, Jürgen 
 
Nicht stimmberechtigt: 
Bürgermeister Wisch, Reimer 
GV Beug, Christian  
GV Hamann, Carsten 
GV Dr. Seeger, Jörg 
 
 
Die Tagesordnung wird nach § 3 Abs. 5 GeschO wie folgt geändert: 

Der Vorsitzende merkt an, dass TOP 5 und TOP 6 in nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln sind. Der Aus-
schuss beschließt entsprechend.        (9:0:0) 
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Tagesordnung: 

01.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

02.  Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung 

03.  Fragen der Ausschussmitglieder 

04.  Einwohnerfragestunde  

05.  Verkauf eines gemeindeeigenen Grundstückes Weedenweg/ Burvogtskamp - nichtöffentlich 
06.  Ankauf eines Grundstückes im Stocksberg - nichtöffentlich 
 
 

Öffentlicher Teil: 
 
TOP 1:  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
TOP 2:  Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung 
Vorsitzender: 
• Keine 

 
Bürgermeister: 
• Im Jahre 2017 Erhebung über Bevölkerung und Arbeitsmarkt durch das Statistische Amt für Hamburg 

und Schleswig-Holstein. Informationen unter  
http://www.statistik-nord.de/erhebungen/haushaltsstatistiken/mikrozensus 

 
Verwaltung: 
• Nicht anwesend 
 
 
TOP 3. Fragen der Ausschussmitglieder  
Keine Fragen. 
 
 
TOP 4:  Einwohnerfragestunde  
Lübker, Andreas:  Ist eine Änderung des Kisdorfer Haushalts vorgesehen, aufgrund der geänderten 
    Schulumlage? 
Antwort des Vorsitzenden: Nein Haushaltsplan bleibt unverändert 
 
 
Ende des öffentlichen Teils / nichtöffentlicher Teil wird nur an die Berechtigten übersandt. 
 
 



GEMEINDE KISDORF
- Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung - 24568 Kattendorf, den 04.07.2017

Eingang Amt: 04.07.2017
Geändert nach Einspruch: 17.10.2017
I 2/st [[AKFinanz]]

«Anrede»
«Vorname» «Nachname»
«Straße_Hnr»
«Postleitzahl» «Wohnort»

Nr. 11 – Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung vom 26.06.2017

«Anrede2» «Nachname»,

nachstehende Protokollabschrift erhalten Sie für Ihre Akten:

Beginn: 20.00 Uhr, Ende: 21.20 Uhr, Kisdorf, Margarethenhoff

Mitgliederzahl: 9

Anwesend stimmberechtigt:
GV Hamer, Michael (Vorsitzender)
GV Clasen, André
WB Möller, Doris – zugleich Protokollführerin
GV Biemann, Axel
GV Maßmann, Dieter
GV Vogel, Gretel
WB Huffmeyer, Hannelore
GV Clasen, Günter für WB Wagnitz, Thomas
GV Beug, Christian für WB Schick, Jürgen

Nicht stimmberechtigt:
Bürgermeister Wisch, Reimer
GV Hamann, Carsten
GV Dr. Seeger, Jörg
Gemeindewehrführer Lohse, Lars

Die Tagesordnung wird nach § 3 Abs. 5 GeschO wie folgt geändert:

Der Vorsitzende stellt zu Beginn der Sitzung den Antrag, die TOP 7 bis 9 in nichtöffentlicher Sitzung zu
behandeln. (8:1(FDP):0)
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Der Vorsitzende macht darauf aufmerksam, dass gemäß Geschäftsordnung die Punkte in jedem Fall nicht-
öffentlich zu behandeln sind.

Ein gemeinsamer Antrag aller Fraktionen für eine Aufwandentschädigung des Moderators des Arbeitskrei-
ses Dorfentwicklung kann nicht behandelt werden, weil dieser in der Entschädigungssatzung nicht vorge-
sehen ist. Herr Löchelt wird prüfen und evtl. eine Lösung vorschlagen. Die Dringlichkeit ist nicht gegeben,
da ein rückwirkender Beschluss gefasst werden soll.

Tagesordnung:

01. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

02. Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung

03. Fragen der Ausschussmitglieder

04. Änderung der Geschäftsordnung der Gemeinde Kisdorf

05. Antrag der Feuerwehr zur Beschaffung einer Wärmebildkamera

06. Einwohnerfragestunde

07. Pachtangelegenheiten - nichtöffentlich

08. Grundstücksverkauf - nichtöffentlich

09. Grundstücksankauf - nichtöffentlich

Öffentlicher Teil:

TOP 1: Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

TOP 2: Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung

Vorsitzender:
 Abschluss des Wirtschaftsjahres 2016 des Kindergartens ergibt einen Überschuss zu Gunsten der Ge-

meinde Kisdorf von 59.008,07 €
 Für den Haushalt 2018 beantragte die NGD eine Deckelung der Elternbeiträge über einen zusätzlichen

Zuschuss der Gemeinde Kisdorf von 19.000,00 €. Dieses hat der Bürgermeister in einem Vorgespräch
abgelehnt. Geeinigt hat man sich auf einen Zuschuss von 10.000,00 €, der in den Folgejahren jeweils
um 10% abgebaut werden soll.

Bürgermeister:
 Gemeinsames Meeting mit dem WZV und Frau Jürgens (Jürgens & Bein) wegen Kanalisationssanie-

rung Etzberg – hier liegt eine Offerte vor in Höhe von 1,3 Mio. € (geplant waren 800.000,00 €)
Somit kein Ausbau des Etzberges in 2017 – die im Haushalt vorgesehenen Gelder in Höhe von
250.000,00 € werden nicht benötigt

Verwaltung:
 Nicht anwesend

TOP 3. Fragen der Ausschussmitglieder

Keine Fragen.
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TOP 4: Änderung der Geschäftsordnung der Gemeinde Kisdorf

Einsprüche zu Protokollen können zukünftig auch per Fax oder E-Mail gemacht werden.

Der Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung empfiehlt der Gemeindevertretung, die Änderung der Ge-
schäftsordnung gemäß vorgelegtem Entwurf zu beschließen. (9:0:0)

TOP 5: Antrag der Feuerwehr zur Beschaffung einer Wärmebildkamera

Zum Aufspüren von Personen, insbesondere bei Beginn eines Brandes, ist eine Wärmebildkamera laut
Wehrführer Lars Lohse unbedingt erforderlich.

Der Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung bittet das Amt, eine Wärmebildkamera umgehend zu be-
schaffen. Kosten hierfür ca. 5.000,00 €. (6:0:3 (CDU))

TOP 6: Einwohnerfragestunde

Keine Fragen

Der Vorsitzende stellt die Nichtöffentlichkeit her.

Ende des öffentlichen Teils / nichtöffentlicher Teil wird nur an die Berechtigten übersandt.



GEMEINDE KISDORF
- Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung - 24568 Kattendorf, den 17.10.2017

Eingang Amt: 14.10.2017
I 2/st [[AKFinanz]]

«Anrede»
«Vorname» «Nachname»
«Straße_Hnr»
«Postleitzahl» «Wohnort»

Nr. 12 – Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung vom 09.10.2017

«Anrede2» «Nachname»,

nachstehende Protokollabschrift erhalten Sie für Ihre Akten:

Beginn: 20.00 Uhr, Ende: 21.30 Uhr, Kisdorf, Margarethenhoff

Mitgliederzahl: 9

Anwesend stimmberechtigt:
GV Hamer, Michael (Vorsitzender)
GV Clasen, André
WB Möller, Doris – zugleich Protokollführerin
GV Biemann, Axel
GV Maßmann, Dieter
GV Vogel, Gretel
WB Huffmeyer, Hannelore
GV Clasen, Günter für WB Wagnitz, Thomas
WB Schick, Jürgen

Nicht stimmberechtigt:
Bürgermeister Wisch, Reimer
Frau Timmer, Amt Kisdorf
Herr Lohse, Lars, Gemeindewehrführer

Die Tagesordnung wird nach § 3 Abs. 5 GeschO wie folgt geändert:

Der Vorsitzende stellt zu Beginn der Sitzung den Antrag, die TOP 9 in nichtöffentlicher Sitzung zu behan-
deln. (9:0:0)
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Tagesordnung:

01. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

02. Einspruch zum Protokoll Nr. 11 vom 26.06.2017

03. Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung

04. Fragen der Ausschussmitglieder

05. Sitzungsgeld für den Moderator/ die Moderatorin des Arbeitskreises Dorfentwicklung

06. Nachtragshaushalt 2017

07. Haushaltsanmeldungen 2018
7.1 Feuerwehr
7.2 Bauhof
7.3 Margarethenhoff

08. Einwohnerfragestunde

09. Grundstücksangelegenheiten - nichtöffentlich

Öffentlicher Teil:

TOP 1: Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

TOP 2: Einspruch zum Protokoll Nr. 11 vom 26.06.2017

Zwei Abstimmungsergebnisse wurden falsch dargestellt:
 Bei der Abstimmung, die TOP 7 und 9 in nicht öffentlicher Sitzung zu behandeln, muss das Ab-

stimmungsergebnis richtig lauten: (8:1(FDP):0)
 Das Abstimmungsergebnis für TOP 7 muss lauten: (8:1(FDP):0)

Der Ausschuss stimmt dem Einspruch zu (9:0:0)

TOP 3: Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung

Vorsitzender:
 Der Vorsitzende verteilt die die aktuellen Schätzungen E und A 2018 zu 2017 (Anlage 1)

Bürgermeister:
 Sitzung am 04.10.2017 beim WZV: Die Müllgebühren werden neu kalkuliert – seit 2013 stabil durch

Rückgriff auf Rücklagen
 Gelbe Säcke: Im Kreis Segeberg ohne Norderstedt werden p. a. 8.000.000 gelbe Säcke verbraucht.

Das bedeutet bei 187.000 Haushalten, dass jeder Haushalt 43 Säcke verbraucht. Der WZV kalkuliert
mit 1 bis 2 Säcken für 1 bis 2 Personenhaushalte.

 26.09.2017 SHGT Mitgliederversammlung im Kreis: Wesentliches Ergebnis – der Kreis wird die Umlage
nach derzeitigem Stand nicht erhöhen. Förderprogramme wurden im Kreis bereits teils Anfang des Jah-
res beschlossen. Dies war dem Bürgermeister so nicht bekannt und wird da noch einmal nachfassen
(im Hinblick auf KITA-Bau usw.)

 06.10.2017 SHGT Gemeindekongress in Kiel: Themen waren Digitale Agenda für jede Gemeinde/
KITA-Finanzierung und Personal/ Pflegekräftemangel/ “Zusammenleben 2030“- Demographischer
Wandel = hier: Fortsetzung in Rendsburg

 05.10.2017 FFW umfängliche Einsätze, um Schäden des Sturms zu minimieren
 Es hängen noch Wahlplakate in Kisdorf; es ergeht die Aufforderung, diese zu entfernen, ansonsten

werden diese kostenpflichtig durch die Gemeindearbeiter entfernt

Verwaltung:
 Frau Timmer berichtet über die personelle Lage auf dem Amt
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 Die Hundesteuersatzung wird vom Amt redaktionell überarbeitet
 Der Kreis ist gehalten, nur Haushalte zu genehmigen, wenn auch die Haushalte 2015 und 2016 vorlie-

gen
 Kisdorf fehlt noch der Haushaltsabschluss für 2014. Hiermit ist evtl. bis zum Ende des 1. Quartals 2018

zu rechnen

TOP 4. Fragen der Ausschussmitglieder

WB Huffmeyer, Hanne: Fragt nach finanziellen Einzelheiten zur Infrastrukturmaßnahmen von
Baugebieten.

Der Vorsitzende erklärt, dass Einzelheiten eines städtebaulichen Vertrages nicht in öffentlicher Sitzung
bekanntgegeben werden können.

WB Schick, Jürgen: Fragt nach dem Stand, die Ausschussmitglieder mit Tablets auszustatten,
da die Post zwischenzeitlich überaus unzuverlässig ist.

Antwort: Ist zwischenzeitlich Chefsache des leitenden Beamten des Amtes Kisdorf

TOP 5: Sitzungsgeld für den Moderator/ die Moderatorin des Arbeitskreises Dorfentwicklung

Die Gemeinde Kisdorf hat einen Arbeitskreis Dorfentwicklung eingerichtet. Die Mitglieder dieses Arbeits-
kreises sind Mitglieder der Gemeindevertretung und erhalten für jede Sitzung des Arbeitskreises ein Sit-
zungsgeld laut der Entschädigungssatzung der Gemeinde Kisdorf. Der Moderator/ die Moderatorin dieses
Arbeitskreises ist kein Mitglied der Gemeindevertretung und erhält somit kein Sitzungsgeld laut der Ent-
schädigungssatzung der Gemeinde Kisdorf.

Dieser gemeinsame Antrag der Fraktionen wird nun wie folgt beschlossen:
Der Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung empfiehlt der Gemeindevertretung, dem Moderator/ der
Moderatorin des Arbeitskreises Dorfentwicklung für Sitzungen des Arbeitskreises Dorfentwicklung Sit-
zungsgeld gem. § 2 Abs. 1 der Entschädigungssatzung der Gemeinde Kisdorf rückwirkend ab 1. Sitzung
zu gewähren (1. Sitzung war am 14.12.2016). (9:0:0)

TOP 6. Nachtragshaushalt 2017

Die Mitglieder des Ausschusses für Finanzen und Bilanzprüfung nehmen die Änderungen des 1. Nach-
tragshaushaltes 2017 zur Kenntnis

Der Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung empfiehlt der Gemeindevertretung, den 1. Nachtragshaus-
halt 2017 in der vorgelegten Form zu beschließen. (9:0:0)

TOP 7: Haushaltsanmeldungen 2018

7.1 Feuerwehr
7.2 Bauhof
7.3 Margarethenhoff

Der Vorsitzende verteilt die Anmeldungen der Feuerwehr und des Bauhofes. Für den Margarethenhoff wird
es in diesem Jahr keine Anmeldung geben.

Der Ausschuss verweist die Anmeldungen (Anlage 2 + 3) in die Fraktionen. (9:0:0)

TOP 8: Einwohnerfragestunde

Keine Fragen

Der Vorsitzende stellt die Nichtöffentlichkeit her.

Ende des öffentlichen Teils / nichtöffentlicher Teil wird nur an die Berechtigten übersandt.



Kisdorf, Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung Nr. 12 vom 09.10.2017

Seite 4

Nichtöffentlicher Teil:

TOP 9: Grundstückangelegenheiten

Der Vorsitzende stellt die Öffentlichkeit wieder her und gibt bekannt, dass der Bürgermeister den Auftrag
erhalten hat, sich um Flurbereinigungen zu kümmern.

Gez.: Doris Möller
Protokollführerin



GEMEINDE KISDORF
- Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung - 24568 Kattendorf, den 23.11.2017

Eingang Amt: 20.11.2017
I 2/st [[AKFinanz]]

«Anrede»
«Vorname» «Nachname»
«Straße_Hnr»
«Postleitzahl» «Wohnort»

Nr. 13 – Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung vom 13.11.2017

«Anrede2» «Nachname»,

nachstehende Protokollabschrift erhalten Sie für Ihre Akten:

Beginn: 20.00 Uhr, Ende: 20.35 Uhr, Kisdorf, Margarethenhoff

Mitgliederzahl: 9

Anwesend stimmberechtigt:
GV Hamer, Michael (Vorsitzender)
GV Clasen, André
WB Möller, Doris – zugleich Protokollführerin
GV Biemann, Axel
GV Maßmann, Dieter
GV Vogel, Gretel
WB Huffmeyer, Hannelore
GV Clasen, Günter für WB Wagnitz, Thomas
Bgm. Wisch, Reimer für WB Schick, Jürgen

Nicht stimmberechtigt:
GV Dr. Seeger, Jörg
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Tagesordnung:

01. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

02. Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung

03. Fragen der Ausschussmitglieder

04. Haushaltsanmeldungen 2018
4.1 Feuerwehr
4.2 Bauhof

05. Hundesteuersatzung

06. Hebesatzsatzung
6.1 Änderung der Hebesatzsatzung
6.2 Höhe der Hebesätze

07. Einwohnerfragestunde

TOP 1: Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

TOP 2: Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung

Vorsitzender:
 Stellt fest, dass die Einladung nicht fristgerecht zugestellt wurde. Eindeutig Fehler der Post.
 Der Vorsitzende, der Bürgermeister und Herr Thomas Struck (Amt Kisdorf) haben eine erste Berech-

nung für den Ausbau „Etzberg“ gemäß der der Straßenausbausatzung erstellt. Kosten auf 2 Jahre ge-
streckt, würden einen Betrag von rund 0,20 €/ m² ergeben.

 Der Schulverband hat in der letzten Sitzung darüber nachgedacht, die kleine Sporthalle abzureißen und
mit Nebenräumen z. B. für die Rappelkiste neu zu bauen. Ein entsprechender Beschluss soll in der
nächsten Sitzung gefasst werden. Kosten rd. 2,016 Mio. €. Finanzierung über Kreditaufnahme. Plus
rund 150.000,00 € für die Rappelkiste ./. evtl. Zuschüsse

 In dem verteilten Entwurf der Hundesteuersatzung sind die Beträge falsch.
Richtig sind: 80,00 €/ 120,00 €/ 240,00 €

Bürgermeister:
 Gibt bekannt, dass lt. Schreiben der TenneT mit dem Abbau der 220 kV-Leitung im März begonnen

werden soll.

Verwaltung:
 Keine

TOP 3: Fragen der Ausschussmitglieder

Keine Frage, aber folgende Anmerkung:

WB Huffmeyer: Die Begründung von TOP 5 der letzten Sitzung ist irreführend.
Der Vorsitzende stellt noch einmal für das Protokoll fest, dass sich das Sitzungsgeld, wie von allen Fraktio-
nen gefordert, nur auf den Moderator beschränkt, nicht für die Mitglieder dieses Ausschusses.

TOP 4: Haushaltsanmeldungen 2018

4.1 Feuerwehr
Die höheren Kosten der Feuerwehr werden begründet durch Erhöhung des Personals und die größere
Bedeutung durch Werbung im Medienbereich
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4.2 Bauhof
Keine Anmerkungen

Das Amt wird gebeten, die Anmeldungen des Bauhofes und der Feuerwehr für den Haushalt 2018 zu be-
rücksichtigen. (9:0:0)

TOP 5: Hundesteuersatzung

Aufgrund des Prüfungsberichtes des Gemeindeprüfungsamtes (GPA) aus dem Jahr 2013 und aufgrund
von Änderungen im Gesetz über das Halten von Hunden (HundeG SH) wurde vom Amt Kisdorf eine Neu-
fassung der Satzung der Gemeinde Kisdorf über die Erhebung einer Hundesteuer (Hundesteuersatzung)
erarbeitet, die die relevanten Änderungen beinhaltet.

§ 4 Abs. 2 beinhaltet nun die Festsetzung eines gesonderten Steuersatzes für gefährliche Hunde gem.
§ 7 des HundeG SH, wobei dieser Steuersatz deutlich über dem regulären Hundesteuersatz der Gemeinde
liegen soll. Der bisherige § 4 Abs. 2 wurde zu § 4 Abs. 3.

§ 5 Abs. 2 wurde gestrichen. Die dort bisher getroffenen Regelungen zu Personen, die gewerbsmäßig mit
Hunden handeln, wurden im § 6 Abs. 2 neu gefasst.

Der bisherige § 6 (Zwingersteuer) wurde ebenfalls gestrichen, da aus verwaltungsrechtlichen Entscheidun-
gen und der sich daraus entwickelten Rechtsauffassung hervor geht, dass Regelungen zu einer sogenann-
ten Zwingersteuer unrechtmäßig sind.

Die Hundesteuersatzung wurde vom Amt gemäß gültiger Richtlinien überarbeitet. Die Beträge müssen
gemäß obiger Mitteilung des Vorsitzenden geändert werden.

Der Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung empfiehlt der Gemeindevertretung, die vorgelegte Neufas-
sung der Hundesteuersatzung zu beschließen. (9:0:0)

TOP 6: Hebesatzsatzung

6.1 Änderung der Hebesatzsatzung
Bei der bisherigen Formulierung des § 2 der Satzung mussten die Hebesätze jährlich neu festgesetzt oder
bestätigt werden. Die neue Formulierung gibt die Möglichkeit, wenn Hebesätze unverändert bleiben, auf
eine Bestätigung zu verzichten. Der Satz in § 2 lautet nunmehr: Die Hebesätze für diese Steuern (Real-
steuern) werden ab dem Jahr 2018 wie folgt festgesetzt.

Der Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung empfiehlt der Gemeindevertretung die vorgelegte Hebe-
satzsatzung zu beschließen. (9:0:0)

6.2 Höhe der Hebesätze
Der Vorsitzende führt aus, dass über die Hebesätze erst beschlossen werden kann, wenn die Haushalts-
zahlen vorliegen.

TOP 7: Einwohnerfragestunde

Herr Schenkel, Bernd: Fragt ob die Parklätze während des Weihnachtsmarktes für die Besucher des
Sportbetriebes der Sporthalle gewährleistet ist.

Der Bürgermeister bestätigt die Schließung der Straße „Alter Schulweg“ und des Parkplatzes an der Sport-
halle für Besucher des Weihnachtsmarktes.

Gez.: Doris Möller
Protokollführerin
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